
bestimmt wird. Bei den In
vestitionen geht es also um 
eine der bedeutungsvollsten 
Fragen unserer W irtschafts
politik in der Periode des um- ' 
fassenden Aufbaus des Sozia
lismus in der DDR. Deswegen 
ist unsere Investitionspolitik 
auch der wichtigste Eckpfeiler 
in Vorbereitung und Durch
führung des Perspektivplanes 
bis 1970.

Im Zusammenhang mit der 
Debatte über unsere Investi
tionstätigkeit als Kernstück 
des gesellschaftlichen Repro
duktionsprozesses sprachen wir 
über unsere Aufgabe als Pro
jektanten. Es wurde betont, 
daß von uns, den Projektie

rungsbetrieben, von der Qua
lität unserer Produkte ent
scheidender Einfluß auf die 
Ökonomische Verwendung eines 
großen Teiles des Nationalein
kommens ausgeübt wird. Über 
das Projekt nehmen wir Ein
fluß auf die Durchsetzung des 
wissenschaftlich - technischen 
Höchststandes, das heißt auf 
die breite Anwendung der 
komplexen Fließfertigung, der 
Montagebauweise mit Elemen
ten des Baukastens, des kom
pakten Bauens. Schon das Pro
jekt bestimmt, ob die Bau
werke in ihrer Leistungsfähig
keit, Lebensdauer, Flexibilität, 
ihrem Gewicht je Quadrat
meter nutzbarer Funktions

fläche, in der Qualität der Ver
arbeitung, in der, Funktions
sicherheit und Zweckmäßigkeit 
zu den gegenwärtig besten Er
zeugnissen im internationalen 
Maßstab gehören oder nicht. 
Die Projektanten müssen also 
solche Projekte vorlegen, die 
den technischen und techno
logischen Bedingungen nicht 
nur von heute, sondern auch 
in künftigen Jahren entspre
chen. Es sind solche Bauwerke 
zu projektieren, die ohne auf
wendige Eingriffe in den Bau
körper abgeändert werden 
können, sobald das die W eiter
entwicklung der Technologie 
des produzierenden Betriebes
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